
Hähncheninvestor von Geyr nutzt die Sommerpause 
 
Mit dem Datum 1. Juli 2008 wurde vom Landrat des Kreises Düren die Offenlage des 
Bauvorhabens der von der Freiherr von Geyrschen Verwaltung beantragten 
Errichtung einer Hähnchenmastanlage bei Vettweiß-Müddersheim angekündigt. 
Diese soll vom 15. Juli bis 14. August 2008 stattfinden. Die Bürgerinitiative gegen 
Massentierhaltung und für Umweltschutz in Vettweiß, BMUV, stellt dazu fest: 
 
 
 
- Die konsequente Verschleierungstaktik von Politik und Investor setzt sich fort: Bei 
der Informationsveranstaltung des Investors im Kreishaus Düren im Februar d. J. 
wurde den besorgten Bürgern der Zutritt mit der Begründung verweigert, es würde 
noch eine Infoveranstaltung für die Bevölkerung geben. Diese hat bis heute nicht 
stattgefunden. 
 
- Dass die Offenlage ausgerechnet in der Hauptferienzeit stattfindet, zeugt weiter 
vom schlechten Stil, der seit Anbeginn ständiger Begleiter des Geyrschen Projekts 
ist. 
 
- Die BMUV sieht sich in ihren Befürchtungen bestätigt, dass die 
Hähnchenmastanlage bei Müddersheim  ein Pilotprojekt ist, das den Auftakt für eine 
grundlegende Strukturumwandlung des ländlichen Raums im Kreis Düren bilden soll. 
Dies zeigen die neuesten Ereignisse bei Linnich, wo ein vergleichbarer Betrieb in 
Planung ist. 
 
- Die BMUV hat in Erwartung der Offenlage bereits intensivste Recherchen für eine 
Vielzahl begründeter Einwendungen vorbereitet und wird diese der Öffentlichkeit 
vorstellen. Dazu lädt die Bürgerinitiative die Bürger und deren politische Vertreter ein. 
Ziel der Veranstaltung ist es, mit einer Vielzahl berechtigter Einwendungen das 
Projekt zu verhindern. 
 
 

Bürgerversammlung 
 

Donnerstag, 24. Juli 2008 
Dorfgemeinschaftshaus, Vettweiß-Müddersheim (Am Spo rtplatz) 

Beginn 19 Uhr. 
 
 
 
Die BMUV hat zwischenzeitlich eine Unterstützung von fast 4000 Bürgern, die sich 
mit Name, Adresse und Unterschrift gegen das Projekt gestellt haben. 
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